
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N" 27.
Dienstag, den Z. May 1626.

Gubern ia l -Ver lau tbarung 'en-

Z. 483. (3) ^ ^ ' " ' - _
St. G. V.

K u n d m a c h u n g
drr Versteigerung der Reliaionsfondsherrschaft Freystein in

Steyermark.

^ -m 26. Iuny 1826 Vormittags um 10 Uhr, wird in der k. k. Burg im
Ratbsfoale des k. k. Landes-Guberniums die Reljgionsfondsherrschaft
Freysiein, sammt oem incorponrten Minoritenkloster zu Windischfeisiritz,
dann der Gült Margarethen und Präpola wit den dazu gehörigen Rea-
litäten; mit dem Vorbehalte der höcksien Genehmigung versteigert, und
an den Meistbiethenden verkauft werden.

Der Ausrufspreis dieser Herrschaft ist 41,366 fi. 20 kr. ̂  das isi:
Ein und Vierzig Tausend Dreyhundert Acht und Sechzig

Gulden 20 kr. Conv. Münze.
Diese Herrschaft liegt in Steyermark^ im Cillier Kreise, nächst der

Tricsser Hanpt-Commcrzialstraße, zwey Meilen von der Kreisstadt Mar-
burg, und eine Meile von der Stadt Windischfeistritz entfernt.

Die vorzüglichsten Bestandtheile^ Gerechtsamen und Nutzungen
derselben find folgende:

E r s t e n s . A n G e b ä u d e n ^ - ,
2. Das 2 Stockwerke hoch, m t ZieZeln

gedeckt. ' -
t>. Das Wohnhaus des Gerichtsdieners«,
r» Das Amthaus im Dorfe Margarethen.

Z w e y t e n s. A n G r u n d s s ü c k e n :
H. äo Ioch 19F Qunrratkl. Aecker;
K. 176 - ,^ZL - „ Tnschacker;

'̂  ^ ?5 - 209 - 'Wiesen;,
ö. 20 - 258o ^ als Wlestn benutzte Teichgrunv«:
^ 3 - öLä « ^ Gärten:^



f, z. Der Zellesinner Weingarten, sammtdem^abey besindlichenHsrrenha^
ft, Keller, Winzerey u.Stallung mitZIoch ^ö Quadrkl. Rebengrund;

K — ,3 ^566 ,.- Baumgartengrund
2. Der Spanischkreuzer Weingarten, mebst der.dabey befindlichen Win-

zerey und Stallung, dann einem Preßgchäude und Keller, mit:
5 Joch 67^ Quadratklafter NebengmnO,
^- i555 - Baumgartengrund.

3. Der Mitterberger-Weingarten, wobey M.eineWinzerey und,2Stai-
lungen, dann ein PreßgebaudL,nebst,einem Keller befinden, mit:

6 Joch 1L2 Quadratklafter,Rebengrund,
1 - 3074 - Waumgartengrund.

4' Der EbenkreuMweingarten, wozu .sine Winzerey nebst Keller und'
Stallung gehörig sind, mit:
4 Joch 1390 Quadratklafter.Rebengrund«

b. DerSüßenberger-Weingartensammt der.dazu,gehörigen Winzerey, mit:
Z Joch 913j6 Quadratklafter Rebengrund^
^° - 9̂ 7 - Waumgartengrund.

6. Der Radifeller-Weingarten sammt der.dabey befindlichen Winzsrey^
Stallung und einem Preßgebäude, mit:

2 Joch 1Z36 Quadratklaftsr.Rebengrund,
2 - ° - .- Hecker,,
^ - ^87 -F Mies-und Baumgartengrund.

3, zo25 Joch Z64 2̂ 6 Quadratklafter Maldungen mit Servituten.
)i. i i3 Joch .302 1̂6 QuadraMafter Huthweiden.

,D r i t t,e.n„s. H.,n ,U n,t„e.r,t h a.n e.n,:
216 Rusiicalistsn^
24 Domjnicalisten;

Dann hat .die Herrschaft ̂ noch:
17 .behauste Mergholden,,

23i Rusiicalzulehen^
116 Donnnicalzulehen ,̂und
i3o Bergrechtszulehen.

V i e r t e n s . An O e^lH, M M b ^ t h . , M a t u r ' a N e n, HH«-
d e m i e n, M0rt.uar. ien und Taxen.

». An Urbarial-und Dominicalgab.en, mit Einschluß des rectificirtm
i Bergrechtes im Gelde LSZfi. 40 3̂ 4 kr.
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b. An unveränderlichen Robathgeldern, und zwar:
an älterem Robathgelde . , Z u fi. 26 kr.
an neu pactirtem Robathgelde . i5ä - 563^4-

e, Lln vorbehalttner Naturalrobach gegen Entgeld:

5i -- zweyjpanmge Zugrobath,
^ Aw Kleinrechtm in Natura: '

3/j. Kandeln Hirstbrein,
^ Kitze ^

26 Kapauner, .
L Hennen/'

i83Hühneln>
1357 Stück Eyer,

2 Kastraune/
3c»i^Pfund Haar, und

«,. - Zugemüse um 6 kr.
e« An Zinsgeireide::

30^ Metzen,^2 1̂ 4 Maßl Weihen,

2-9' ^̂  ^ z ^ ^ Zins-und Vogthafer/
l?" - - ^ 4 - Hirse, und
ü -' i5H4 - Schwarzgemischet.

^ A n Bergrecht in Natura:
g S ta r t i n , 3 Elmer,-12 !j2 Maß Wein.

^ ^ l n Zinsmost:^

^ 1 Startm 21^2 Ei'msn-
^ «^ ^udemien Mortuarien und adelicherr Richteramtstaxen.

w ' 2 v G e a - ! / ^ ^ ^ ' G e t r e i d e - und V i e h z e h e n t
theils mi^ ^ !"" ' " "^ ' ^^ ' Weinzeffent' in 5 Gegenden, tbeils allein,

S ^ "Udern° Zehentobrigkeiten.

M 3 Disiritten^ ! / / ' ^ " 5 ' hoheuntp nieVere J a g d b a r k e i t
/ lyells- einbanmg, theils mir andern Herrschaften.

m ^ ä c h t t r ^ n b ^ " ' D i e F i s c h e r e Y



A c h t e n s « D a s L a n d g e r i c h t ,
' wofür der Herrschaft Freystein, und den beyden Mitlandgerichtshsrrschaf-

ten Oberpulsgau und Grünberg der Genuß der sogenannten Pflegerschegg-
oderLandgerichkswiess, im Flächenmaße von 6 Joch 12,0 Quadratklafter/
in jedem dritten Jahre zusteht.

N e u n t e n s . D a s P a t r o na t s - u n d V o g t e y r e c h t
über die Pfarrkirche S t . Stephan zu Unterpulsgau und die daselbst beste-
hende Trimalschuls«

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes Realitäten
zu besitzen geeignet ist, , ^

Denjenigen, welche in der Regel nicht landtafelfähig sind, kömmt
hierbey für sie und ihre Leibeserben in gerader absteigender Linie die aller-
höchst bewilligte Befreyung von der Entrichtung des unnobilitirten Zins-
guldens in Hinsicht dieser Herrschaft zu Statten.

Wer an der Versteigerung Theil nehmen wil l , hat als Caution den
zehnten Theil des Ausrufspreises, folglich 4lZ6fl. 5o fx. Conv. Münze bey
der Versteigerungscommission entweder bar, oder in öffentlichen auf Me-
tallmünze, und auf Ueberbringer lautenden Staatsvavieren nach ihrem
cursmäßigen Werths zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende,
von dem k. k. Fiscalamts vorläufig geprüfte und bewahrt bestätigte S i -
cherstellungsatte beyzubringen.

Das Drittel des Kausschilliungs dieser Herrschaft, wenn es den Be-
trag von 60,000 fl. übersteigt, im entgegengesetzten Falle aber die Hälfte, ist
von dem Ersteher 4 Wochen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes noch
vor der Ueb r̂gade zu berichtigen; diemoen vorausgelaffenen Fallen verblei-
benden zwey Dri t t -Thei le, oder dze verbleibende Hälfte, kann er gegen
dem, daß sie auf der erkauften Herrschaft m erster Priorität versichert,
und mit jährlichen fünf vom Hundert inConv. Münze und in halbjährigen
Fristen verzinset wird, binnen fünf Jahren mit fünf gleichen jahrlichen
Ratenzahlungen abtragen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen Anboth
machen w i l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsformlich für
diesen Act ausgestellten, und gehörig legalisirten Vollmacht seines Com-
mittenten auszuweisen. '

D is zur Würdigung des Ertrages dienenden RechmmZsacten und die
Beschreibung der Herrschast, so wie auch die ausführlichen Verkaufsbedm-



t i ? n ä c k s t 7 / V ^ ^ bey der k.k. sieyermärkischen Staatsgüteradminisira.
Wer ni- ^ 3 ^ / ^ sogenannten Vicedomhause eingesehen werden,

das Z w a ? n 5 / ^ ^ 5 ^ s t m Augenschein nehmen w i l l , kann sich an
"erwaltungsamt Freystein wenden.

Grätz am iZ. April 1626.

' Von der k. k, stepermärkischen Staatsgüter-Veräußerungs-
Commission.

Anton Schüler v. Waldheim ̂
I^^-»»-^^ k. k. Gubernial- und Präsidial-Secratsr.
s'Z^^n . V e r l a.u t b a r u ^ n ^ ^ " ^ _ ^,

Aufs°ws ^ ^ ! ^ ^ Promnziol - Atrafha.se ,st d,e Stele eines pr v',ftnschen

Dlejenlacn Erledigung gekommen.
suche mu l e a a l / n ^ ^ ^ ' ^ Anstellung zu erhalten wünschen/ haben ihre Cw
M i l i t ä r , m s b e s o n ^ ^ blbherlge Dlenf t lMung, vorzüglich gute
nenschen Sprache ^ ^"<Httrnhett und Rechtllchkezc, volle Kennrnlß der krai-
heitszustand belca/ !. /U"l"ßl lches Bedmgmß, und über ,hren guten Gesund-
wobey noch bemerkt w . d ^ ^ . ^ ^ I . der hiesigen Landesstelle zu überre.chen,
He Patental- ^ n v a ^ « ' i« k ^ der fraglichen Dlenstesverle.hung auf w.rkli-
wessen, besondre R Ü M c k t . ! « ^ " ' ^ ^ " lgen Eigenschaften gehörig nach.3^» >. - ^"uclpcht genommen werden wlrd. ^ ^ «, /

^ o n dem k. k. mpr. Landes- Gubernium. LMach am 2S. April 1826.
A l o y s F r e y h e r r u. T a u f fer 'e r ,

z° 3 . 2 2 ? ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Es sey ü ' b ^ ^ g - ^ ' ^ " " - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemalt:
er C a v u z ^ e / ^ w c h d ^ z Eigenthümer des Hauses Nr . 58 in

llch der in Verlust a ^ . " Ausftrngung der Amortisatlons - Edicte rücksicht-

^ G r u n d b u c h e s ^
Fr vmn von Borom^ " ^ " H ^ e s Nr . 36, nun 5S, zu Gunsten der hrau Eva
a n ^ w o n u n g s - u r k ^ d e ^ " / ^ ^ ' " ^ l " 2 ^ I u l v 1792 vorgemerkten Ein-
aus befindlichen ^ r t i 6 ^ ' ^ ^ tobe r 1759. ,nä cffeowm der Eassirung des dar-
auf gedachte Einamwor" ^^ "^Sc t worden. Es haben demnach alle jene, welchü
Ansprüche machen zu ^ " w s s - Urkunde ^^^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ Rschtsgrunde
nem Jahre? sechs Wocbe"^ "krmeinen, selbe binnen der gesetzlichen Fnst von ei-
vechte sogewiß anzumelden "^^ ^ Tagen vor,diesem k. k. Stadt- und Land-
^res Anlangen des heutig« ^ ^uhangig zu machen^ als im Widrigen auf wei-

^ " Dlttstellers Franz Hoinig, dis obgedachte Eznantwor-
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tungsurkunde nebst C^tificatnach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für aetodtet/
kraft- und wirkungslos erklart werden wi rk "̂

Von dem k. k. Dtsdt - und Landrechte inKrainkaibach den i ^ . Februar 1826-

z. Z. l 3^6^ ^ (3) Nro?6553. '
Von dem k. k. ^ t a d t - und" Landrechte in Krain wird'anmit bekannt gemacht:

Es sey über das Gesuch des k., k. Fiscalamtes' allhier,, in die Ausfertigung der
Amortisations-Edicte rücksichtlich der (^r tü Kianca ddo. 1. Ap r i l , intab. 12. May
1767, von dem Cisterzienser-Ttift Mar ia Brnnn bey Landfkaß, an Johann Se-
bastian MütscheraWig, a.^ Prct. pr. 1000 fi.; und der ^arw-^ianoa äe cnäein
timo m inww i l aw , vom nähmlichen St i f ts ausgebend und an die nähmlichen
Gläubiger läutend) 5 ^ Prct: pr« 1000 fi.^ gewilliget worden. Es haben demnach
alle Jene/, welche auf gedacht? Urkunden aus was immer fü re imm Rechtsgrunde
Ansprüchemachen zu können, vermeinen, selb̂ e bmnen dergcsetzlichen Frlst von ei-
nem^ Iahre> sechs' Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte
sogewiß anzumelden und anhängig zu mnchcn, als im Widrigen auf weiteres An-
langendes heutigen Bittstellers die obgedachten ^anao ^ ign^I^ ^ach Verlauf die-
str gesetzlichen Frist für qetödtet, kraft und wirkungslos erklärt werden wird.

Vor dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram. Lmbach den 25.Ociober ^F2Z'«

3- Zo4> (2) N r . 7Z85e t2Za5. "
Von- dem k. k„ S tad t - unv Landrechte ln K r̂azn' wird bekannt gemacht? Es

siy von diestm Gerichte auf Ansuchen des D r . Anton Pfeffercr, als Eesswnar der
Alphons Hanibal Ierschinovitz Edlen von Löwcngrcifschen Erbsinteressenten/ in sei^
ner Rechtssache wlder Herrn Danlel Freyherrn von Wolkensberg^ ,n dle öffent-
liche Verstngerung der dem-EMquirte^gehörlgen,auf65>232.fi. i 5 kr. geschätzten
Herrschaft'Ponovitfch sammt den-damit incorporirten Gülten und Zugehörnngen
gewilliget>und hiezu'drey Termme, und'zwar auf den 6° Ma r^ , 24. Aprll und
12. Iuny 1826, jedesmahl- um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. S tad t -und
Landrechte' mit dem Beysaye bestimmt worden, daß^. wenn diese Realität weder
bey der ersten noch um den Schä^ungsbetraa'
oder darüber an Mann gebracht werden könnte/, selbe bey der drittcn auch unter
dem Schatzungsbetrage hlntan gegeben werden würde» Wo übrigens dcn Kauftu-
stigen frey sseht> die dießfälligen ^»citationsbedingisse, wie auch die Schätzung in
dießlandrechtücher Registratur zu den gewöhnlichen Amtsssunden, ooer bey dem
E/ecutwnsführer Dr„ . Anton Pfefferen einzusehen und Abschriften davon zu ver?
langen^

Von dem k. f. Btadd-und LänVrechteinKrain. Laibach am 5, Dec. 1826;
T n m s r ku n g. Weder bey der erstem noch zweptew Feilbiethunastaasatz'una i,b

ein Kaussustiget erschienen. -> ^ » <
Laibach am Z. December ^Z26i.

z. 3 . 9 »9- ^ (3)̂  °^° °̂  ° ° ° ^ ^ " Nro.4265^
Von dem s.k., Stadr-und 3andrechte in Kram wird bekannt aemacht: M se« über

das Gesuch des Hrn. M.,A,Rethfchild et Söhne, Banzuiers zu F raJu r t am 3^ain w
d ^ Ausfertigung der AmornsatloM. Edltte- rücksichtlich oen angeblich in- Verlust gera»
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ckeMcin d ^ ' ^ ^ ^ V ^ ' ? ^ inkabulirtauf die Herrschaft Ru.
v. Strahl, in ? ^ ^ ' - r>3 ^ ^ H ^ ' I ^ p h v.Demscher an die Frau Therese Edle
alle, jene , weiäw" ,s ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ 2 9 st- gewiNiget ^o^den. Es haben demnach
^nsprücke m a , ^ ^ , 5 ^ ^ ^Uonsurkunde ausnas immer für einem Rechsgrunde
Jahre, sechs W«<3.« ^ " ^ " vermeinen, selbe binnen der gefehüchen Inst von -emem
anzumelden und . ^ - " ^ ^dreckte sogenüß
tigen Bistcllers M ?l V ^ Ä machen. -als im Widrigen auf wHtteres Anlagen des heu-
dieser gefehlichen ^ i f t ? ^ '^ ' ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ e , die obgedachte (Zessionsurkunde nach Verlauf

Von dem f Z ^ ^ ^ s " o d t e t . kraft- undwirkungslosertlärtwetden wird.
^ ^ - - ^ ^ « ^ A a ^ ^ ^ Krain. 'Laibach.den lz, ^uls.2625.

3- Z. 687 Vermischte^V^sr lautbarungen^ '
^ Von 'demN.- - . A m 5 r r i s a t i o n s - E d l c t . M r . 187.
l̂uf Ansucken^?H ^ " ^ ^ ^ l tenbrunzu Laibach wird'fnndgemHcht: Es sey

Manschen H„^ ^ ̂ 5 " l n Zlmmermann von Studenz, Erkaufers der Lorenz Per-
llch folaender / " ^/ape, in die Ausfertigung der Ämortisationsedicts hlnttchts

W des l w ^ ' Z ^ l l c h nicht aussindbarcn Urkunden, "als:
die der^«.^ .^" l^erdan und seiner ^hewirthtnn Maria bestehenden, auf
nen a a n ^ ^ ^ " ^ H l u b . Urh. Nr.49 und 5 i -zinsbaren, zu Slape gelege-
55o st « N c ^ ^ " ^ ' ^ ^ 2 - I " " " " ^ ^ 6 wegen des Henathsgutes pr.
Map 1 7 ^ u ^ " ^ ^ ^ ^ " " ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^6 '

2 3 ^ ^ n . ^ " / ^ ^ " " Lorenz und Maria Perdan an Forenz Sever am
obiaes ^ ^ ^ über 250 ^fi. ausgesteLten, ,undam^S.Dctober zg^S auf

uro ^clratysgut superpranotirten Schuldbriefes gewllliget worden.
"nemR^t!nr«^/?s " / ' ,'ene, welche auf diese Mrkundcn aus was immer für

auf ^ ! > ^ « / 7 ^agen sogewlß .VorHiestni Gerichte anzumelden , .als widnaens
^uf,wtteresAnlangen.dleseMrkuMen,^tgeM
würdo^ « . " ^ ^ ^ ^ " " ^ u s - E e r t i f c a t e NÜr mlchtlg ^nd kraftlos erklart
— ^ ^ L a i b a c h am 6. May.H825.
z»Z. ^57! ^— —>>^^____«^«>««^^>^^^^

Anlangen ̂ e ? L ? r ^ ^ F / ^ ? Kaltcnbrunn zu 3aibach irird kund gemachte ês sev^uf '
«dute hinsichtlich^^eschtt vonHbergamlm^in die Ausfertigung der Amortisations«
vfn Tazen Übe7 25^ a Unwn Ostank^von Mtttergamling anIohann Scvustertschitsch
l /n .^? ^neNciuni Z c ;^ °̂ .^".^ '?66 .ausgeste«ten und ÜM nähmlichen Tage Zuf
nen I ^ ^ l c - Nr H a l ' ^ ! . .^ ^ D,m sub Ûrb< Nr. 7 z^sbare, zu M.ttergnm«
5 3 ̂ " ' b ' i e f e s g7H L " b^de Hude intabnlirten , vorgeblich in Verlust geruhe,
^ ^ ^ ^ l w r ^ jene. welche auf diesen SHdbrief
Jahr, sechs Wochen u "?^ runde Ansprüche zu machen vermeinen, selbe binnen einem

diesem Gerichts anzuinelden. als widri-
befindllchei5nt3bAlaUons^5^^"^rlst,.obbniannter Schuldbrief, eigentlich das darauf
werden winde. Laihal ^ " ^"^ weiteres Anlangen für nichtig und kraftlos erklärt
^ — ^ ^ ^ ^ ü m . 2 5 . September ^820.
«> 497. ..,.» . , , , „ , .,., ^
<2) Das Bezirksgericht des L><. ^ d i c t. Nr. 36o.

F u des Stephan Ziegler v o n N ^ ^ " ^ Gottschee macht bekannt: Es sey auf Anlan.
^" lch, m die executive F e i l b i e t ^ " ' . ^ ^ ^ ' " " Hsrrn BevoNmächtigten Joseph Iu r to .

ü^uolethung des, dem Mathias Hschintel von Aenseld schöeigen
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beweglichen und unbeweglichen,, auf 266 st. L kr. gerichtlich geschätzten Vermögens, be-
stehend in einem Wohnhaus, einer hübe und baufälligen Wirthsckaftö-Gebäuden und
unbedeutender Hauseinrichtung gewilliget wdrden. Es werden daber zur Vornahme der
kicitation in loco Lienfel^ dreo Tagfatzunssen, die erste am 22. M a o , dic zweote am 22.
Juno und die dritte am 20. I u l o l. I . Vormittag 9 Uhr mit dem Beysatze, daß, wenn
die in die Execution gezogenen Gegenstände bey der ersten oder zweyten Tagsahung nicht
wenigstens um oder über den Scbätzungswerth an Mann gebracht werden tonnten, solche
bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würden.

Die Licitationsbedingniffe können zu den gerröbnUHen Amtsssunden in dcr Kanzleo
eingesehen werden. Bez. Gericht. Gottschee den l5 . Apri l 2826.
.Z——- " " E d l c ' H " ^ ^ - - « - — — — — ^ .

<Z) Vom vereinten Bez. Gerichte der Herrschaft Rupertshof zu Ncuftadtl rvlrd
allgemein bekannt gemacht: Es werden vor dlefem Bez. Gerichte ore Liquidations -
und wo mögllch auch die Abhandlungstagsatzungen über nachstehende Verlasse an
folgenden Taqen stets früh um g Ubv abgehalten werden, als: -

! Dle Llqulda:»ons-
^ N a h m e n undAbhandiungss
« Dessen Ort, P f a r r. Tagsatzung nnrd

^ des Erblassers. , abgehalten wzrden,
l s l am

K Martin Strainer Gutendorf St. Michael 7ten Iuny 1826.
2 Marg. Skuscheck Obertöplitz ^t.Margarethen 6- ^
3 Joseph Kloptschar RadmansHorf Waltendorf ^ - .̂
^ Mathla Pipan Gabne Wrußnltz io« /,
5 Barthlma Bluth Seitendorf «5>t.Mlchaet 12- „
6 Maria Körnz Weinberg Welßklrchen iZ - ^
7 Johann Kloptschar UnSchwerenbach Stopftitsch i ^ - ^
8 Mart.SuftantschitsthzPototschendorf Prätschna i 5 - ,̂
Z Joseph Kovatschitsch Klein-Verh Hönigstem 16- „

it) Maria Rest Iahlan do. 17- „
i ! Franz Muchitfch Mühldorf w . i g - ^
12 Johann Kreuß Großkahl do. 2c>- „
13 Mathza MMtz Leskoutz Wrußnitz 2 1 - «
»4 Ios.Sckusterschitsch GuhadoL do. 22- „
i 5 Franz Jacklitfch IWerschlm Pratschna. 2Z- .̂
z,6 Iac.u.MariaIakfche Tschetschentzorf do. 24- ^

Diesemnach werden alls ^ene, welche auf diese Nachlasse aus was zmmer für
einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machM gedenken, durch gegenwärtiges
Ebict aufgefordert, sich an sbigen Tagen zur gegebenen Stunde um so gewisser m
der hierortlgen Kanzley zu melden und chre vcrmcrnten Rechte darzuthun, als
sie sonst die Folgen des §. 8 ^ b. G. B. treffen müßlen, und gZgkn dn Schuld-
ner im Rechtswegs eingeschritten werden würde.

Vereintes Bez. Gericht, dsr Herrschaft Rupertshof zu Nlustadtl am 20. April 1L26«



Subernial - Verlautbarungen
^ s u r r e n d e , Nr . 6807.

Die M ^ ä ^ 1 7 l . k., lyrischen Guberniums zu Laibach.
^ergulungspre:se der bey den Catastraloperationen erforderlichen Landesprä-
Muonen werden in den für das Iah? 1825 bestandenen Beträgen auch

O> 5>l- 5«ü « - ^, f " l bas Jahr 1626 beybehalten.
decttteVwm . k'Grundsteuer - Regulirungs - Hofcommission hat mit Prasidial-
m a c k . n ^ / ^ V ^ ^ ^ ^ ' lmEmklange mit dem von diesem Gubermo ge-
machten Antrage zu bestunmen befunden, daß die im Jahre 1826 in dem illyri-

d " ^ " l u n g der zu den Catastralooerationen 7cr-
ten se"! ^^esprastattonen bestandene Tanff auch un Jahre 18.6 beyzubehal-

d a m i ^ o ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ " Ende zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
den Or s , k ^ K Prastatwnen gegen die festgesetzten Vergütungsprelse von
ten ^ d w i d n . « ^emelndvorstanden den mit den Catastraloperationen beauftrag-
^ ^ s w ^ ^ - ^ ^ ' ^ dießfalls mttden erhaltenen dießseitigen offenen 0 r -
geleistet werden' ^ ^ " " b l unweigerlich und schleumgst zum Behuf dieses Geschäfts

^ o j e p h C a m t l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur«

P e t e r R i t t e r v« Z i s g l e r , '
k. k. Gubernial> Rath.

Wegen Besetzung der RaabMen Mudent tn I S t i f tung pr. j a h r l i ^ r 6 « ^ '
s ^ ^ ^ n f ^ Metaa-Münze. " '

^ ü n ! 7 <. r 5 ^ ^ ' ' ^ ^ St ipendium/ lm jahrlichen Ertrage von 80 ss. Metall-
studier/ ^ Medlget, wozu nur dem St i f ter oder semer Frau anverwandte, gut

^noe^ungl inge b,s zur Vollendung der Berufsstudlen berufen sind.
Z e u g m s s e ^ ^ ^ " " ^ " " ^ ^ ^ ^ St i f tung haben daher ihre, mn den nöthlgcn
Gesuche b i s " / ^ " ^ " M k über die Anvcrwandtschaft zum Sti f ter versehenen

Wenn sssiv ^^^^ Jahres bey diesem Gubcrnium zu überreichen,
so wird die vom ^ c ^ " ^ wiederhole Verlautbarung kcm Competent meldet,

Vom k « „ l ' l " angeordnete DubAtut ion einzutreten haben.
' ^' lllyr. Gubernium. Laibach am 27. Aprll 1626.

J o s e p h F r e y h e r r v. F l ö d n i g g ,
^ " ^ - " - " — " « — » _ k. k. Gubernial-Secretär.

(l) Ändando i„ VlvV A V V I M , • Nr. 8145.
a. e. 1' attuale Arread Sllperiore ^ermesso, a spirare coll ultimo di Maggio

<-* cu t «% a i i e Stariip« occorrenti perl ' I. R. Gorerno del Li-
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torale ; per gli altri I. R, Dicasteri ed. Uffizj, e per qnesto Magistrat© pol*
econ», si portaad universale notizia., ehe nel di i6- Maggio p. v. si terra nel-
la Sala di Gonsiglio dell i. r. Gorerno in Trieste, all' ore 10 antimeridiane,
un pubblico incaate per la nuova arrenda deJle dette Stampe, quale dovra
aver principio eoi di i. Gaigno a. c. e termtnerir čol di 3i. Maggio 1827.

Le condizione d' asta sono ostensibile nelle solite'ore d' \jflizio' presso
la Direxione delia Speditara Governiale 3 per nornia poi di chiurs jue volesse
applicarvi ši avverte inokre ;

imo. Glie 1' importo medio dellc Stamps d' no. anno -fa ne^li itkimi aniii
decorsi di uria si, 65oo M. di G. aon compreso nei medesimi T importo
dei lavori di Stampa fatd pel Älagistrato p. e. di fjuesta Gitta e. 1' utile
ricavabile dalia stampa della Gazzetta proviaciale ,,L' Osservatore Trie-
stino/'

2do. Che prima deli.' asta si potranno preseatare all i. r, Governo del Li-
torale in Trieste, pure delle offerto in iscritto , ma ehe alle mcdesi^ie
non si avm riflesso alcutio , quandö non sieno aGcumpagnate;

a) dair importo cauzionale di si. 65o moneta di Go-nvenzione j
b) dalla dishiarazioae, che chi fas osserta, si obbliglii? sin da quel mo-

mento a stare alle coadiaioni d' incanto, qualora la sua offerta yenisse
accolta.

3zo. Che la miglior. offerta in iscritte verra accettata solo in.ailora, quaa-
do all' asta pubbiica non venissero satti delle offerte piii vantaggiose al
Sovrano Erario.

Trieste il di go. Aprile 1826« '

K r e z s ä m t l i c h e V e r l a u t d a r u n g .

3- 5 i 5 . K u n d m a c h u n g . N r . 1703,
(2) I n Folge hoher Weisung wird am 27. May d. I . um g Uhr Vormittags

bep dielem k. k. Krnsamte eineMinuendo«Versteigerung/zur Beyschaffung einiger
nothwendigen Zinrichcungsstücke für das neue Ober-Postamts-Locale zu 3aibach,
abgehalten werden.

Der Bedarf besteht in Tischler-, Schlosser- und Anstreicher-Arbeit; dann
in einigen Ge^ächschaften von Kupfer, Blech, Z»nn und Messing, in einer Stein-
platte zum Zahlrische, und endlich in einem completen Bettzeuge.

Der Kostenüberschlag kann zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der Kreis-
amtskanzley emgesehen werden, und erfolgt hlemit an die Erstehungslustigen die
geziemende Einladung, bey der Licital^wn sich emzusinden.

K. K. KreiZamt Laibach am 27. Avr-.l ^826.

S t a d t - u n d landrechtliche Verlautbarungen.
z<3.920. ^ (2) Nro. Iy66.

, , Von dem k. k. Sttadts und. Landrechte in Kram wird gnmit bekannt
gemacht: Es sey über das Gesuch des Herrn, Mzlhz lm Fürsten v. Auersperg,
H« die Ausfert igung tz'sr A m o r t i s a t i o n s - E d i n e rücksichttich der Löschung



— L6g — °
k u ^ " ' s " ^ ^ " ^ u t e Ainöd haftender^ angeblich in Verlust gerathenen Ur-

^'^es am Z. Ap^x ^ ^ ^ intabulirten Heirathsvertrages vom i . December
s/^^^)^^chen Herrn Wolfgang.S'lgmund Grafen v. Lichtenbcrg und
?ezuer Gcmahlmn Frau Maria Theresia gebornen Grasinnn v, Auersperg^
m holge dessen Letztere vorgemerkt erscheint:

3) ma der Verschrelbung ins Eigen pr. 6000 fi.;
^) m,t dem jährlichen ^pcrrnadelgelde pr. ioeZ Species - Ducaten ;

^ V mu Roß. und Wag^n oder 100 Ducaten;
1) mtt der wtttlbllchsn Unterhaltung jährlicher, io0o fi., welche m Folge

Hcfbewilltgung äe inrjwaw 2. März 1760 ganz auf du Fldeicomnuß-
Herrschaft Ainöd versichert wurde, die Vcrschreidung pr. 6000 fi. aber
â us den Fideiconnmß-Proventen erzeugt, angelegt, und nur für den
Hall des frühern Absterbens des Herrn Bräutigams, aus den Fzdeicom-
nuß-Emkünften ergänzt werden solle.

2. oes am 2. Iuny 1760 intabulnten Bekenntnisses des H^rrn Wolfgang
^lgmund Grafen v. L'^tenderg ,'ödo. 10. Jänner 1754-, zu Gunsten des
^oyann Baptlst Stückler, an Waarencontcn pr. 894 ft. 26 kr.;

' m "r" lg . May 176g intabullrten c^rw dianca ddo. 26. Iuny i»b5,
An 5 ^ ' " " ^uuia Slgmund Grafen, v. Llchtenberg an Herrn Michael

, ^ngUo Jots Freyherrn v. Edelstem ausgestellt, pr. 2VQO fi.;
" 's ^ln 1^. AprU 1 7 ^ intabuln'ten, vom Herrn Waria Stgmund Gra-

Nn v. Lzchtenberg zu'Gunsten des Joseph Desselbruner ausgestellten ( ^ a
M^ca ddo<^ December 1768, pr. i52Z fi. 21 kr.

V> . ^ a aber unter dlesem Betrage di.e sben 5n3> Nr. 2 intabulirte und m
^^uuy gc^lh^m Qai-ta di2n<)a ddo. 10. Jänner i M , pr. 69^ fi. 06 kr. be-
^Men zn / so sind vvn jener nur ausgesetzt . . . 6^3 fi. ää kr.
mwzlllgzt worden. /
n^,^ ^ haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Urkunden aus was
b ^ ^ 5ur ewcm Rechtsgrunds Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe
vo r ' d les^ ' stsctzlichen^Frlst ven nnem J a h r e , sechs Wochen und drey Tagen
wachen s ^ ' , ^ ^ M ' ^''^ Landrechte sogennß anzumelden und anhängig zu
l e r s ^ " M ^ / ^ Widrigen auf weite«s Anlangen des heutigen Herrn Bittstel-
^ernficaten^^ ^' ^uersperg, die obaedachten Urkunden sammt IntabulaNonss -
kungslos ' . f ^ Verlauf'dieser gescyllchen Frist für getödtet, kraft- und wu-

^. 5o5^——"--—-^_!^? ^02^., , - , ^ ^ ^ ^
Von (2) Nr. 17ZI.

,'ev übcr L. und Lancr<ch:e in Krmn wird bekar4nr gemacht: Es
graischög, V'ormri^^^'^^^ ^"bgr'azschcg, M^oormundes,und wr Theresia Pvd-
I.s^'c, ^ . , , .^ '^ ' - 'nn dcr tr,^.o,i'!ahr:Zen .^chann PodgraifchegMkn Kmder

" ' ' ^'.d Ar^er.'.Z Podgrar'chcZ, als nAanen Erben, zur Erfor^



schung der Schuldenlast nach dem am 3. Februar 1826 sub. Conscript. N r . H^
in der Vorstadt Krakau verstorbenen Johann Podgrmscheg , Schlffmann und Ha-
cker zu Laibach, die Tagsatzung auf den 5. Iuny 1826 Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt - und Landrechte bestimmt worden/ bey welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermemen, solche sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wi?
dngens sie die Folgen des §.614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den !g . April 1826. '
— ^

Z. 5Ql. G e t r e i d - V e r s t e i g e r u n g . (Z)
Am 11. k. M . May um 9 Uhr Vormittags werden mit Bewilligung der

Wohllöbllchen k. k. Domamen-Administration, dis nech nicht veräußerten, auf
dem Kasten erliegenden Getreid-Vorrathe, von guter Qual i tät , in der dießherr-
schaftltchen Amtsksnzley an den Meistblecyenden .käufiich überlaAn werden. D;e
zu veräußernden Getreid-Vorrathe bestehen i n :

63 AA32 Metzen Weitzm ̂
5 iZ ,4^32 ,, Hafer und

8 2 6 ^ 2 „ Hirse.
K. K. Verwaltungssmt der S.taatsherrschaft Gallenberg am 28. April 182D.

Z. 498. K u n d m a ch u n g. N r . 16g.
(3) M i t Bezug auf die wohllöbl. k. k. steyer. illyr. küftenl. Zollgefällen-Ad-

ministrations- Verordnung ddo. Gräh den iZ. d. M.und Jahres, wird im Nah-
men Wohlderstlben von dem k. k. Wein- und Flelschdatz-Obercollectamte bekannt
gemacht, daß, nachdem der Pachter des Flslschdatz-Gefalls HM Bezirke Krupp die
eingegangenen Licltations-Bedmgnisse nunmehr erfüllt, und seine rückstandigen
Pachtraten in dem ihm anberaumten Termme berichtiget hat, es von Her auf>
den 10. Map l . I . ausgeschriebenen, und bey dem k. k. Eomwerzial l Gränze
Zollamte Mottl ing angeordneten bestimmten neuerlichen Pachtverstelgerung des
gedachten Flelschdatz-Gefalls im Bezirke Krupp abzukommen habe/ sohin die dieß-
faaige Kundmachung vom z I . d. M , h iMl t widerrufen Mrde.

Lachach den 29. Aprll 1826. ..

Vermischte Verlautbarungen. ,
Z. 5o3. ' . (2)

Durch den TodfaN des Aloys Stewer, ist die Stelle emes Genchts. Actuärs an dem
Bezirke Rupertshof zu Neustüdtt, mit dem Gehalte MN jährlichen Zoo fi. M . M , i n ^
ledigung gekommen.

Diejenigen Individuen, welche sich zu dieser Bedienssung geeignet finden, und ssl.
che zu erlangen wünschen, haben ihre Kocumintirten Gesuche portofrey, längstens bis 2o<

<d. M . , hierorts einzureichen.
Bez. Obrigkeit Rupertshof zu Neustadtl am ' . May »L26.

Z. 5aa. Co nv o ca t i ons ' Sd ict. 26 Nr. Zig,
(3) Vor dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch haben alle, welche auf den Perlaß des

zu Podderds »m 22. Februar 1L26 verstorbenen Anton Rogettsch, aus was imme«



schul " n " A w e ^ Anspruch Zu machen gedenken, oder zu dem Verlasse etwaS
rer Darthuung ihrer ZorderunH.^lere zur Angabchh-
neten Tagsatzuna um . ^ ^ ^ ^ I . Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte angeord-
E B. selbstlur ßast le en̂  "s''l7 ^ erscheinen, als sich Erstere dle Folgen d̂ s §. L,4 b.
halten werben. " ^ " ' ^sters zur Berechtigung,ihrer Rückstände im Rechtswege ver-

(2) Von dem 3 ^ . : ,? ^ ^ ^ l ^ ^ N r lä-?
Es seye auf A^lknLn ^ ^ N ^ ^ " " Z^'lperg. wird hiemit bekannt macli:
dem Martin A h ^ . ^ , ^ " ^ ^ ^ l g von F.Mne., in die executive Feilbiethung der
Rectif. Nr. 47 d N ^ " P d̂petsch gehörigen, der löblichen Herrschaft Zodelüberg sud
si- M . M . geschftz^n'- ^ zu Po retsch,gelegenen, gerichtlich sammt Gebauten auf 4L2
stand.gen Inte N , ^ ^gen schuldigen 265 si. 23 kr., sammt rück-
May, 10. Iunn n? "-b Unkosten gewMlget, And zur Vornahme die Taae auf den ,3
petsch mit ä m N a ^ k ^ ' ^ ^ jedesmahl Vormrttag von 9 bis '2Uh7in L co P ^
Zweyten Tage nicht wen iaFn^" ' ' ^ ' ^ ' ^ b ^ n n ,diese Hübe am ob.gen ersten 0 er
te, am dMtenauch " ^ " ??! den SchaMngKw«th an Mann gebracht werden tönn.

Die L i c i t a t i on^ demselben hlntan gegeben würde,
werden. "lwvedlngmZie können vor der Mcitatisn in hiesiger Kanzley eingesehen

Uuerspera^d^'^ lu ersH^nen eingeladen wmben<

z- Z. 123. ^ — -^-—--—,<^««»»»»«^>__„ .
Von dem k k ?̂̂ >i y; - .- ^ ) 3lr> l ^ a .

sey aufAnlangen des O e n ' r . ^ ' ! ^ ^ ^ zu Laibach wird hiemit bekannt gemacht: Es
dle Ausfertigung der A m o r F i r ^ ? ^ 7 " ^ 5 ^ ^ ^ . Michael. BeznteK Haosb<rg, in
gerathener Urkunden " ^ " ^ r u n g s . Stute hmZlchtllch nachstehender Hngedlich m Verlust

fterfchltsch sel l o tend^ ^^temder .734 pr° doo ft. L. W . an Johann Schu«

wthsK'verttags der U r s ^ Gofiischa vom 7. November .794 pr. 600 fl. d. W . Hei.
^ lchen K,nd"r - ^ ^ ' ^ Trbtheile für die örey Georg Schusterschttsch'.

e ) D U ? I a 3 b G A s ^ ^ ' ^ ' " ' " " ' ' ^ ' ^ beirathsgut der Ursula
l a u t e n d , ^ H ! c ^ '9. December 1796 pr. ? st. L. W< an Ursula Schusterschitsch
in Hasche lieaeH / ? ^ " " " ^ n ^ f der dem Sebastian Kautschkfch gehörigen,
Q u i l l t sind «-^ n' ̂ " ^ ^^ t t f . Nr. 7 dem Gute Ruzing zinsbaren Haldhube «n.
^aher haben < e w M M t worden.

^ " . . ^^nsprüche^ 'we lche aus gedachten Urkunden aus was immer für emem Rechts-
z" tonnen vermeinen, selbe binnen tinem Jahre, scchs Wo.

!?^H ^ ^ " U s a u o n ^ ^?^ ^' lem Gerichte anzumelden, als wltngens nach Ber.
Mns.Vemficate ans f ' " ' l-«se Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabula-
^"ldett. ferneres Anlangen für nichtig und wukungSlos erklärt n-erden

Lalba^ am 23. ^ -
??-> —»«.««^nner 1826.
Z. 5o3. "^-^-—— ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂ _^.^^„ ,,.

„ Von dem Ortsger ichte^ ^, E d i c t . ^ (2)
angkmein bekannt aemackt- ^ / " s c h a f t Neudenstein, Klagenfurter Kreises, wird hiemit

u ' « ^ l . (ZK s ^ ^ Ansuchen des H n m S imon Peßiat zu Lalbach,



gls Michael Peßiak,'schen Ccncursmasse-Verwalters, und der übrigen intabulirten Gläu«
biger, in cie pachtweise Versteigerung der, zur ermähnten C r i t a . Müsse gehörigen^
nn PeNackthale, Bezirkes Kappel liegenden Wantilsch - und Zerlickhubsrealitätcn
sammt Sauerbrunnbad-, Trinkanfialt und Zugehör, für die Zeit vom i5. May bis i .
October1i626 gewilNget, und zur Pornahme der Versteigerung die Tagsahung auf den^
i2 . künftigen Monaths May um die 20. Volmittagsstunde in iccô  dcr Anstalt onbe«
räumt worden.

Wovon Pachtlie^haber mit dem Beyfatze vetständiget werden, daß die Llcitations«
bedingnisse täglich in der Wobnung des Masseverwalters zu Laiback, bep der Badcünftalt
selbst, und beym löbl. Stadtmagistrate zu Bolkermarkr eingesehen werden tonnen.

Orcsgerichd der Herrschaft Neudenftein am 26. April 1626.,

z. Z. ,376. G d t c t. Nr. i5-3.
(5) Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird bekannt gemacht: Er habe ürer

Ansuchen des Thomas Thcman und Joseph Wogathev cie ^rarz. 2z. Occodcr !Ü2d,
Z. 1573, in d̂ e Ausfertigung der Amortisations - Edictc, lücksicrtlick nachfolgender vor-
geblich m Verlust gerathener, auf der zu Selzach H. Z. ^0 iieaenten, der Lraalsherr'
schaft 3ack fub. Urb. Nr. 176a zinsbaren izZ Hübe intabuUrter Urkunken, rez^ec. ceren
Intabularions-Eertisicate, a ls:

2) des zu Gunsten dec M m a Mlchellitsch intabulirten HeirathsvertragcZ ddo. ag. May
,761 pr. 17a ft.;- - ^ . ,

b) des zu Gunsten des Gregsr Mahoritsch lntabulirten Schuldbekenntnisses vom 23-,
intabulirt 24, Mao i3t» pr. 5oo fi.;

, 0) des zu Gunsten des Gregor Mahoritsch intadulirten Rotartatsactes vom i5. Scp«,
temder 1812, intIbulaw 27. März i b iA , rücksichtlich dcs Besihr»chtks auf die UZ
Hude H. Z .4a zu Selzach;.

6) deS zu Gunsten der Agnes Wabantsch intabu'.irtcn Notariatsactes vom 4. Decem-
ber i ö i 2 , intab. iZ. November i L l ö pr. 70a ft.;, endlich,

«) dcs zu Gunsten der Matthäus Kodler'schen Gantmassa, übcr den Nctariatsact vom
4. December i6 iZ fup,ernicabu!trte,n 3,icitatio.ns,pro,tc.coNs vom 2.. December i 8 i 5 ,
gewilliget.

Daher alle Jene, welche auf benannte Mkunben Zder dsren Certisicate ein Recht zu ha-
ben vermeinen, anmit aufgefordert werden , daßfelde sogew;tz binnen einem Jahre, sechs
Wochen und dreo Tagen hierorts anzumelden und anhängig zu macken, alö fönst nach
Verlauf dieser Frist über weiteres Ansuchen dcr. bcrdcn obbenannten GesuHftcNer die
eben angeführten Urkunden, rücksichtüch deren Intabulatians-Certificate für null und
nächtig erklärt werden würden,.

Bez., Gericht Staats.herrschaft Lack am i3 . Nsvember ^ ^ 5 '

Z . 496. E^" i 0 t. . Nr. 5̂ 5.
(5) Von dem Bezirksgerichte des Herzsgthums Oottsckee wird bekannt ge?nacht: !Zz

sey auf Ansuchen des Paul Schemitsch von Relntbal, als' Gefsionär des Iofcph Krafcho»
ritz, in die Reassumirüng des executive» Verkaufes der, dem Iobann Knopfe! zu Rein-
thal gehörigen beweglichen und unbeweglichen, gerichtlich auf Fo6 ft. 5a kr. geschätzten
Vermögens, bestehend, in einer ; M Urb. Hübe, Rcccif. N r . g b Z , in einer i3M2 Urd
Hübe Rectif. Nr. 991 un̂ ? i j iS Ucd. Hube,Rectlf. 3^r. 992, in Vieh,,Gktrcio. Haus.
einrichtung, gewilllget worden. Zur Vornahme der öffenMchön Versteigerung hübe man
dre^ Tagsahungen, die erste aus den ^ . M a y , d-;e zwerte auf den 17 Iuny und die'
dritte auf den i?-. I u l v l. I . loco Reinthal jederzeit,Vormittag in den gewöhnlichen'
Amtsstundcn mit dem Beysatze bestimmte daß, wenn das in die Execution gezoaene
Gut bey der ersten oder zweyten Tagsatzung,,nicht wenigstens um oder über den Schä:
hungswerth an Mann gebracht werden könnte, selces bey cer dritten auch unter der
GchäMng hintan gegsbtn werden wurde. Bez. Gericht Gottfche am ib. Apri l 3626.



Lak m«cht bekannt- 3s hab/ü'b«.
^ M ° y l. I , , - " " « ^ " ^ G"bez, f,k. l°t.°,Eoll»t»nten zu «ak, <I« p « « .
5chtt,ch ter, z u H ^ , f ' " ^ , ^ ^ " , g u n g der Am°«,satwni-sd,cte, rück«

W°ldantheile"u 1) ^ , s f ° ^ " k " " , Hause, da. , auf de^ dazu gchörig n
b-tr°g pr, g ^ ß C m ^ ? / ^ ° ' ° " p " " u W°d°Issgr.p„ ftr e,nen Cautions-
August iLiS gew.»,«? ,-, , " ^ " " ^ " "neu iku .ee d°°. 12. «l ^ . 1 . . 22.
'"V«lust g°rach ° ^ ° ' ^ b " °ll° ttne, welche auf das h.„ann!e, vorgeblich

'«««>« hiero,,, anband ^ ' ^ " ° ' > " ^ ^ ' ^ ^ ° " ° " ""b Z Tagen so-
Wnere« Unsuch.« " ^ zu machen, n,,dr,gens noch Verlauf dieser Fr>N ,'ber
l » ' i ° n i - C » ^ ? ^ H " ' " 5°"ph «erbez, dMelbe, rücksich», ch d ssen In t lu-
b«ch«n gelzsl"^l"den w7rd"" " ^ ^ " " ä r t , und aus d!n be.rcffenlen Grund-
- - - . . ^ I ^ ^ t a ^ e r r s c h a f t l»k am 7, Map 18,5.
2» 52i. —' -»».«»«^———»>»^^.

b°«N°thiaz"P^^^zu«gelichte ,u Laiboch rvirb fund gemacht: E« se, auf^,nl'n«e'n
d m" M'°"5 " « " G b ° ^ ^ ' ^ ' ^ ? " ^ ^ lein» Nbewirtbinn Ursu!»° «,s U n i v A "
°em Matthaus M c h H ^ ^ ^ ^arlm «trbusck. ,n L,e efecutive Feildietbun, der
l'nsbaicn, ,« z „ « ' ? ' ' " «°b°r,gen. dem M»q>s<ia!e «attach M Rect, Nr 82
«e»5o» ss,',. , °« « " ' " " n halb.n hui« sammt An. und Zugehör ,ic/e„ » u l ^ .

A nMe rf u " " ^ ' ' Februar 1826.
^ ^ ^ und zweyten Feilbiethungstagsatzung hat sich kein Kaftu-

5^235«^e rV . im Wi/bach" ^ , k ^ ^ ' ^ ! belegten , dem Gegner gehörigen, d.m
' » 2 t t . , u / d V ? " i g e n H , ^ / ^ neg.nden Gült Haasderg sub Nr. 6^,2,7 und
'Gutes Rossen̂  ^ " i ^ m S N " . ^ ^ " 5 oder Tcermeh. im Schähwerthe von , 4 ' ss.
wertbe^n ^ Z lub. ^ ^ a h w e r t h e von 62 fi. 54 kr, dann des dem Grundbucke des
b e r i ^ s ^ « ^ ' und des, ^ ^ '«legenden Weingartens 5̂  8^k«ck, mi Schätz.
d m k ? ^ " ^«gar tens p Ä ^uudbuche des Gutes Schivitzhoffen eindienenden , ,/2
M i ? ä . , ^ ' ^ ^ t a d t . u n d ^ 1 ^ " o genannt, im Schästwerthe von 22, ss. 45 kr. , vo^
^ l t Verordnung vom 9, Z ä n n / " ^ « ^ ^ m Krain bewissî et, und zu deren Vornahme,

" " '226, Z. 8025, dieses Bz. Gericht deleairt wsrden.
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Da nun zur Veräußerung dieser Pfandgüter, und zwar jeden Pfandgutes einzeln

für sicb, drey Feildiethungs-Termine, und zwar auf Sen 17. Apr i l , 17. Mao, und 17.
Iuny d. I . mit dem Versätze festgesetzt worden, daß diese Realitäten, falls selbe bey der
ersten und zweoten Feilbiethung nicht um den Schähwerth oder darüber an Mann ge«
bracht werden konnten, bev der letzten und dritten auch unter dem Schätzwerthe hintan
gegeben werden würden: so werden die Kauflustigen an den otzdestinimten Tagen und
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Gerichtskanzley zu erscheine« eingeladen, und

. erinnert, daß der Verkauf gegen gleich bare Bezahlung geschehen werde, und die Schä-
tzung nebst den Verkaufsbedingnisscn täglich nicht nur in dieser Gcrichtskanzlev, sondern
auch in der Registratur des hohen k, k. S tad t , und Landrechts in Laibach eingesehen
werden können.

Bez, Gericht Wipbacb am ,3. März 1626.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiethung ist nur der Steingrund MinzcKIc oder

^ 5te,-mLt2 verkauft worden.

Z. 5»3. K u n d m a c h u n g . Nr. 62a.
(1) Am 18. May d. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr, wird eine Quantität Heu zu

Wischmarje in dem Hause des Jacob Pippan feilgedothen, uno zu Staneschitsch zrrey
Wiesen, Vsi-ck und Ziergula, des Joseph Schusterschitfch, auf trey Jahre verpachtet.

K. K. Bez. Gericht zu Laibach am ,4 Apri l 1626.

Z. 5oI . E i n l a d u n g (2)
zum Grottenfeste in Aoelsberg.

Der Pfingstmontag, als der zur Abhaltung des jährlichen Grottenfestes be?
stimmte T a g , rückt heran, und nur ihm die Freude, das erhabene Schauspiel
der unterirdischen Natur m einem neuen und erhöhten Reche wieder zu sehen.

Verlorne Mühe wäre es, jenm Hochgenuß und die Erhabenheit jener Au-
genblicke schildern zu wollen, in denen dleses bewundernswerche Naturlabyrinth
von einer unzähligen Kerzen- Menge m vollem Glanz? erleuchtet da stehet, M y -
riaden von Grotesken und niedlichen Figuren dem forschenden Seher ms Auge
stellt, und der Klang der Musik das Ohr ergetzt, da solche Scenen niemahls wür-
dig genug beschrieben werden können, und die Erhabenheit d efes Naturschauspiels
schon zu sehr bekannt ist, um hier noch einer fernern umständlichen Darstellung
desselben zu bedürfen.

Wer demnach an diesem siaunenswerthen N^riol-ama und daiiLiäasco^s der
Adelsberger Grotte sich ergehen, und an dem veranstalteten Feste der unterirdis
schen Natur Antheil nehmen w l l l , w:rd hiermit eingeladen, sich am nächsten
Pfingstmontage, als den i 5 May 1626, in Adelsberg emzufinden.

Für die Beleuchtung der Grotte in möglichst erhöhtem Glänze, für eine wohl-
besetzte Musik,^so wie für bequeme und anstandige Unterkunft der hier übernach-
ten wollenden Dchaulufilgen, und deren bestmöglichste Bedienung ist von Seite
der Grotten-Verwaltung gehörig geforget worden, und es wird zu Jedermanns
Wissenschaft nur noch beygefügt, daß der Eintrittspreis für jede Person auf
e i n e n G u l d e n M . M . festgesetzt sey.

Von der aufgestellten Grotten - Verwaltungs - Commission.
Adelsberg am 27. Apri l 1826.



« „ Subern ia l -Ver lau tbarunZ .
^ ^ ^ ^ C o n c u r s Nv« 83SS.
<n N-n ^ « « ^ ^"^ e w Ingenieurs- Stelle.

witd^ni ^ k. k.Sal lnen- D i c t i o n im Küstenlandeist die Ingenieurs-Stese
Rzzfepauscha^ l d ' ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ 2L0 Pfund Salzdepntat, und Zoo fi.
l i a e n ^ ^ ? ' welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haöen ißre dießfäl-
ein-ureicke ^ ^ " ^ " bcmeldtcn Direction längstens bis Ende I u n y 1L26
Ap^x « ^ ^ " "ud sich in Gemaßhett der hohen Elrrular- Vercrdnung vem 19.
über die ^ ^ " » 7 0 8 9 , 4bZr nachstehende Eigenschaften auszuweisen^ nahmttch

Kenntniß der reinen und angewandten Mathematik;
dcr Situations - und andern Pkanzeichnung ;
der Straßen-f Waffe?-^ Cunl- und See-Baukunde;
der deutschen und ttaliemschen Sprache, und er.dllch

berwe D ; . ^t -^ ^^ev ihre sonstigen Fahlgketten, morat'sches Betragen, bis-
?enge DnnAechung und Verwendung. ^ ' ^

und vor?ä ? ^ ! " haben sie Vaterland, Religion, Stand und Alter anzugeben,

bepzubrmae " ^ ^ " " ^ ^isinngen lm Geniefache überhaupt, Zeugnisse

__ on der k. f ^ ^ s l i n d M ^ S - a t i ^

Z. SZ/. S t a d t - und landrechtliche Vexlautbanmgen»
V o n d ^ P « ^ - ^ ) N r . 2825.

daß das kok e e ^ ^ b t - und Landrechte in Krain wird hiemtt bekannt gemacht:
fepk sian/ X- ' ' 0. kustenland. Appellat^nsgericht über den Recurs des Joe
Hau5s ^ ' « " d'Ul D r . Johann Obtak bewilligte executive Fettbiechung des
. 0 . ! ^ ' ^ dcr Vorstadr Tprnau, wegen behaupteten 2792 st. M . M . 0«

' , dlv aus wellere Verordnung zu suspend,ren befunden habe,
^ ^ m b a c h am Z. May 3826°

Ron . <. ^ (^> ^ ^ 2S73.
kannt ste ^ ^ ^ ' ^ ' " ^ ^ uli^ Landrechtt in Kram wnV hiennt öffeMkch bt-
das G e s u H ^ ' ^^ '̂̂ ' ^^" ^^^ ' ^ Gn-zchte, sls betreffender Concursmstanz über
bechene H ^ , ^ ^'lh^'^Peßlük'schen E. M . Vkrwalters, Szmon Pkßzak, in dlk g l^
" l s : 2) ^ / ^ b e r u n g folgender^ zu dieser Concmsmassg gehöriger Gegenstande,
M r r ; cl) ^ ' ^ ^ ^ ^ p p s ; l>) zweyer Pferde, «) zwkper Kummen sammt Gs^
lmsches; ^ ^ zwtpspann^en PzrutscheF, vlnsitzzg; s), tlncs fGssitz,gen Ptt
emes Handiva >̂s ^ ^ " ^ ^ l g e n °^enen Calesche;. Z) eines Deichselwagens z U)
get und zur Do^ l. ^^^ i) ewts Schrcppkarrens MIP Gift» beschlsgtn, gtwMl-
um 9 Uhr b e s t l ^ ^ ^ ^ berftlbcn dcr Jag auf den ! / . Map l. I . MorgenS
sind. worden ,̂ zu welcher.die KauftuMen zu erschemkn Vorgewdln..

Lazbach am 25. A ^

( Z . B e p l . N r o . - ^ ' > ^ . ^ ,̂
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Z. 525. (l) Nr. 2097.

Von dem k. k. Btadr- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Joseph Trsnte l , als erklärten Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 2 l . Februar 1823 zu Kresmtz verstorbenen Pfarrmca?
Mathias Trontel die Tagsatzung auf den i5 . Iuny 1326 Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. k. Stadt» und Landrechts bestimmt worden, bey welcher alle Jene,
welche an diesen Verlüß aus was im- ^ür einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche sogewiß anmszosn^ uud rechtsgelcend darrhun sossen,
widrigens sie die Fslgen des §. 8 lL b. G. B. sich stlbst zuzuschreiben haben werden«

Laibach den 23. April 1826.

Nr , 1667.
Von dem k. k. Hcadt- und kandrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des D r . Lucas Ruß, wider Elisabeth Gernitz,
rü5^,. wider ihre Erben, wegen schuldigen 5Z2^ st. ^7 kr. sammt 5pct. Zinsen, in
dle öffentliche Versteigerung des den Exequirten gehörigen, auf 5?25 ft. 20 kr.
geschätzten Hauses N r . 170 in der Sradt , dann der drey Kramladen auf der
Schusterbrücke, gewilltget und ßlezu drey Termme, und zwar auf den 5. I u n y ,
Z. July und 7. August 1626, ftoesmshl um i o Uhr Vornnttags vor tnesem k. k.
S tad t - und Landrechte mtt dem Beysatze bestimm: worden, daß, wenn tnese Rea-
litäten weder bey der ersten noch zweyten Fellbzechungs - Tagsatzung um den
Schatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bey
der drlrten auch unter dem Schayungsbetrage hintan gegeben werden würden. Wo
übrigens den Kauflustigen frey stehr, die dießfalllgen Aczjatatlonsbedingmffe, wie
auch die Schätzung ln der d^eßlandcechtllchen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder bey dem Executionsführcr D r . Lucas Ruß einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

am 19. Avril 1826. ^ ^ _ ^ _ _ _ ^ ^ « ^ _ _

' ' Ae mllickse^V er la u t ba ^ ^ ^ I ' ""
Z. ZZo. Versteigerungs- Verlautbarung. Nr . 118.
(:,) Mt t BewMgung des Hochlödl. k. k. Landes- Guberniums werden am 1?.

l . W , May Vormittags von g bis 12 Uhr, und nötigenfalls auch Nachmittags
von Z bis 6 Uhr m dem P f a r r h o f e zu S a g or dk Intercalar-Natural-Vor-
rathe, bestehend m Weitzen, Gerste, Hirse, Leinsamen, Klee, Heu, Futter-
Stroh und Splnnhaar an den Meistbiechenden gegen gleich bare Bezahlung kauft
lich überlassen werden. Wozu Kaustustige höflichst eingeladen sind.

K .K . Staats - i l lw Voq Herrsch a ft Gallsnbera am 5. Mao ,826.

Vermischte Werlüutbarung e n.
Z. 527 FeilhHZKhungs- Od ic t . Nr. 459.
(1) Vom Bezirksgerichte RadmannHdVrf Mrd chiemit bekannt gemacht: Es sey auf An^

langen des Lorenz Tschsrns, Vormundes der Joseph GrilsfHen PuMen -von Veloeser<
Dsdraua . wloec Facob Wochinz GrsHvr^zn Unterlelbniß , wegen schuldigen 645 st. 44 kr.
Z dl. c. 8. c., die erecutioe Feilbiethnng der dem Geklagten angehörigen, im Dorfe Un»
terleibnih H. H. 2« liegenden, d« Herrschaft Raomannstzorf sub. Rect. Nr. 663 zi«z-



baren, ger^tZich - ^ ^ —
geschätzten Fairnisse d e m i ^ F ' ^ ^ t e n halben Kaufcechtshube, und der auf 3 st. 3o kr.,
24- Apnl, ^ ^ ^e ^v lN get u^^zu deren Vornahme drey Termine, glö: auf den
ln loco Unterleldnch mit . " ?l 5' ^ " ü ^ > 2- ^derzeu Nachmittags von 2 bis 5 Uhr
«Me, wen« felde wed?r be°^ r ^ ^ ^ ' " " ^ " ^ " ' d a ß gedachte Realität und Fahr-
S M ^ ^ ^ h u n g a« V n " N " ^ ^ e y t e n Fellbiethungs - Tagsahung übender

D m ? " ' : " b ^ t ^ ^ g Q ' ^ e r ^ " " " " " ' bey der drttten auch unter der

^ _ ^ ^ H u ^ ersten Feilbiethungs. Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger ein«

(?) Von dem 3̂ « - A, S d i c t. N r 2K^
Joseph Märn von N ^ Herrschaft Weixelberg wird hiennt kund gemacht : ' m sey
r°n lhr beo der d i f ß N ^ ^ " " / uder Ansuchen femer Ehewirthinn, in Beurtheilung der
? ^ . Ä ' lelber als N . I " Tagsatzung alleglrten Neweife, wegen der Unwirchschaft d S
^ K " beygegeb^^nder^ rk la r t und ihm ein Curaror m der Person les Ge g
sephMärn ein v ^ « ^ ! ^ c i ^ ^ ^ " ^ I^erm^nn gewarnt mit obigem Io?
" s lm Widrigen dag , ^ ^ Geschäft zu schließen eurch Kauf, TauM oder Dar lehens
Wde Partey kssen d!r .ä^^?sene Geschäft als nuN und nichtig erklärt, und die betre I

Bez. Gericht W ^ e l b e " ^ " ^ Ä ^ ^ ^ e i l sich selbst zuzuschreiben haben würde.

<») Von dem Be,ivfz -^ E d i c t . Nr. 4o5.
gemacht, daß auf A n s . A " ^ ^ b a c h , ^^ Pupissar. Instanz, wird allgemein tund
Vormünder der Anen« I ^ " ^ Johann Mißlep und der AnAa Witwe Scappin, als
Pin, als Curator des ^ ? " ^ " ' ^ " Pupissen von Ottofchzhe, dann des Andreas Scap.
sämmtlichen Anton N ^ ^ ' s 3 ^ " ^ " ^ " ^ ö h e , " ^is öffentliche Versteigerung der
ewrichrungen, dann M-?"—!^?"lasses.Fahrnlsse, als: M^
täten zu Ottoschzbe ^ "^erathfchafren aNer Art, und der sämmtlichen Verlaß- Reali-
tzr Fihrmsse und der R«lttäte'n « ;^ "5 ^ Zur Versteigerung
Realttät zu Ottoschzhe Hau^Nr ! die Tagsahung auf den ,6. May d. I . in locs der
"Magsstund^ von q bis "2 die ^ ^ ^ dem A b ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ den Vok.
ben N.chmittags^Stunden von 2 ^ 1 ) ^ ^ bare^Bezahlung, in
P5..2432 st 5a f - . ^ ^ « - " 2 ms b Uhr aber d,e Realitäten, nn Schähunaswethe
5'uf t1ebh^^^/ ' -^en^o!ahr lge Zahlungsfrist Verkauft werden. M weiden dkher die
^nnen T ^ ! / ^ ? ^ ^ ^ 5 ^ ^ ^ ^ zahlreich zu erscheinen vorgeben. Übrigens
^khgerichtlich"/^" ^ ^ " VerkaufsbedlngMe zu den gewöhnlichen Amtsftunden in

Bez- Ge!i^?Wley elngefthen werden.
^ - ^ _ ^ ^ Wlpbach am »l . März ^ L M

Wer?^"n P e ^ " 5 f ß D ^ wir/bekanm gemacht: W sey ̂ auf Ansuchen
ein«s^ pr- 25 fi"^in s ? H ^ " ^ ^ ^ Gregor Krainz, die Versteigerung ewes weißen
^ s w ^ ß ^ ^ ^ e m e r rothen StuteM. 20 ss., eines schwarzen Ochsen pr. ^0 fl. und

^ ? 7 " ^ ' weIn f^5'>- ^ ! ^ Schuldner Thomas SchniderichiM in Kaal, ln
l < t ^ ^ ' l e m E n ^ ^ u l ^ g e n oo fl,'22 kr. c. «. .. bewMlget morden.
l- 6- Vormittag v ^ ^ ' . " / l e Licltatlon im Orte Kaal auf den i l6. , 23. -und 3a. May
salle, a!v d«e mit P Z _ ^ ^2 Uhr mit der Wirkung abgehalten werden, daß in jenem
VerlMgerung um den I ^ . belegten Gegenstände weder bey der ersten noch zweyten
der drmen auch-umer d e ^ ^ I ^ ^ ^ ^ vder höher angebracht werden könnten, solch s bey

Bez. Gericht Aoelsbe^ ^äy"t,aMerthe hmtan gegeben werden wülben,
^2 den 5, May 1626.
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Z. 5^9» ^ Convo c a t i o n s ^ T d i ct . 26 Nr. Z5o.
( i ) Von Vcm Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch haben asse Iene, welche auf den Ver«

taß des unter 26. März l. I . zu Prikernza verstorbene« Johann LontfKar aus was im«
mer füreinem Rechtsgrunde eincn Anspruch zu machen vermewen, oder zudem Verlasse
etwas schulden, Erstere zur Anmeldung und Daithuung ihrer Forderung, Letztere zur
Angabe ihrer Schuld, zu der auf den 24. Mao l. I . Früh um 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordneten Tagsatzung um so gewisser zu erscheinen, als sich Erstere die Folgen
des §. 614 b. G. B . selbst zur Last legen, Letztere zur Berichtigung, ihrer Rückstände '
im Rechtswege verhalten werden.

Bez. Gericht Egg ob Podpetsch am l3. April 1826,

Z. 624. G d i c t. (l)
Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird bekannt gemacht: Es stv auf Einschreiten

des Joseph Bardilsch ronPodtabor, in die executive Velstcigerung der dem Lucas Kclsche»
var eigenthümlichen, der landesfürstlichen Stadt Laai zinsdaren, zu Altenmartt liegen-
Zcn, im Epecutiottswege auf ^5o st. geschätzten 5j4 Hofstatt, wessen cNZ einem gtricht»
lichen Bergleiche schuldigen 16 fZ. t> kr. e. 5. e. gewiÜfget, und seyen zu diesem Gnde
dren Bersteigerungen, die erste auf den ». I u n y , die zwerte auf den Ẑ  July und die
dritte auf den 3. August «H26 zu den gewöhnlichen Licitationsstunden im Orte der Reali«
tät zu Altenmaikt mit dem Anhange ausgeschrieben worden, daß, wenn diese Realität
weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethung um ode? über den Schätzungswerts an
Mann gebracht werden könnte, solche bey der dritten Versteigerung auch unter demselben
Veräußert werden solle.

Bez. Gericht Schneeberg am z. May ,826.

Z . 5,4. C a p i t a l ist zu v e r g e b e n . (2)
Es l ie^n 3ooo st. Wetull« Münze zur fruchtbringenden Anlegung auck in Beträgen

Von »ooo ft. ge.̂ en fünfyrocentige Verheißung und pragmaticalifche Vicherstcllung be«
reit. Jene, welche dieses Capital, oder einen TheU davon zu übernehmen geneigt sind,
wosscn sich in dcn Vormittagsstunden von I bis , , Uhr an den Herrn Dr. Warzbach,
in dem hause Nr. 171 am neuen Martte im zweyten Vtocke verwenden.

Laibach am 5. May ,82,6.

^ "''- St. ck Langer M i o r aus Sternberg, w
Empfehlen sich gegenwartigen Markts mit einem wohl Lortii--

wn Waaren-Lager von allen" Gattungen langgsstreiften und
quadrilirteN'englischen Leinwanden nach der neuesten A r t , or-
dlnare und feine Leinwanden, Tischzeuge, 8ervimen, aan;
feine roth - und blaugestreifte Gradl,, ?M und ^z breite Bett-
zeuge , dann. feine Leinen - und Baumwoll - Tüchetn.

Haben ihren Verschleiß in emer der gemauerten Hütten.
. _ , ^ - ^ ^ . ^ ^ _ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ — ^ ^ ^ _ _ _ ^ „

Den 2ö. April 1626.
Antonia Snsy , Witwe., alt 6 i Jahr/, in der He,rnggsse Nr. 2 l 8 , am Cchlagffuß. —

Mariana Sarada / Witwe, att 92 Jahr.. auf der Polana Nr. 4?, an Altersschwäche.
Den 29. ?lgnes Nschm, Witwe, alt 6a Iohr , in der St.. P i t . Vorst. 3?r. ,oä/ an de^

Wassersucht. — Der ledigen N. N. ihr So.hn, nothZetaufr, im Liv. Spit. Nr- ,.. — Anton
Prei)e, Taglahner, alt 7a Jahr, in der S t . P?t. Vorst^ Nr. ^'9, an ter LunZenschwind'suchz.


